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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                   Lfd.Nr. 2/2014  
NIEDERSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 

am Montag, dem 3. März 2014 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal 
der Marktgemeinde Dürnkrut
Die Einladung erfolgte am 24. Februar 2014 durch Kurrende

Beginn: 
19.30 Uhr

Ende:    
20.00 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Herbert Bauch
Vizebürgermeister Rudolf Kaiser
1. GGR
Manuela Gieger
2. GGR
Stefan Istvanek

3. GGR 
Marina Martinz

4. GGR
Ing. Thomas Doschek
5. GR  

Ing. Ferdinand Kolarik
6. GR   
Ing. Erhard Leitgeb
7. GR

Michaela Krschka
8. GR  

Renate Novak

9. GR

Horst Tatzber
10. GR

Franz Fleckl
11. GR

Gerhard Hasitzka
12. GR   
Gregor Sperk

13. GR
Elisabeth Wernhart
ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

1.   GR
Josef Metz

4.
GR
Dr. Leopold Boyer

2.   GR  
Gerald Kittl

5.  GR
Ing. Hermann Scsepka

3.   GR
Dr. Andrea Baltacis

6.  GR 
Ernestine Soucek
NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:
--
Vorsitzender: 
Bürgermeister Herbert Bauch
Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich 

Die Sitzung war beschlussfähig 
Tagesordnung:
1.
Entscheidung über evtl. Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung

2.
Bericht Gebarungsprüfung

3.
Rechnungsabschluss 2013

4.
Bilanz zum 31.12.2012 - Dürnkruter Kommunalimmobilienverwaltungsgesellschaft mbH

5.
Hintauswege in Waidendorf - Verkehrsbeschränkungen

6.
Vergabe von Gemeindewohnungen

7.
Verkauf von Bauplätzen

8.
Verpachtung von Gemeindegrund

9.
Übernahme in das öffentliche Gut der Gemeinde - Abt. BD3, GZ 50571 B KG Dürnkrut

Der Bürgermeister begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

Er teilt mit, dass von ihm ein Dringlichkeitsantrag (Beilage „A“) bezüglich der Aufnahme des TOP 
- Beschlussfassung über das Ansuchen über die Einführung einer schulischen Tagesbetreuung in der 

  Volksschule Dürnkrut in getrennter Abfolge.
eingebracht wurde.

Dieser Punkt hat sich erst nach Ausschreibung der Sitzung ergeben.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge gem. § 46/3 NÖ GO die Zustimmung zur Aufnahme des genannten TOP beschließen
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
Der Vorsitzende setzt fest, dass dieser Punkt als TOP 10 der Tagesordnung behandelt wird.

zu Pkt. 1.  Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 5.2.2014 keine schriftlichen Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt und wird von den dafür namhaft gemachten Parteienvertretern unterfertigt.
zu Pkt. 2. Der Vorsitzende berichtet, dass zwischenzeitlich keine Sitzung durch den Prüfungsausschuss stattgefunden hat.
zu Pkt. 3. Der Rechnungsabschluss 2013 wurde erstellt, der Entwurf ist aufgelegen und wurde den Parteienvertretern übermittelt.   

Antrag des Bürgermeisters: Der Rechnungsabschluss 2013 möge in der vorliegenden Fassung beschlossen werden.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 4. Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2012 der Dürnkruter Kommunalimmobilienverwaltungs Gesellschaft mbH liegt vor. Der Bürgermeister teilt mit, dass dieser hiermit gemäß § 68a Abs. 3 der NÖ GO dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht wird. 
zu Pkt. 5. Herr Josef Schmid aus Waidendorf hat um die Verordnung eines „Allgemeines Fahrverbot mit Ausnahmebestimmungen“ auf den Hintauswegen in Waidendorf ersucht. GGR Ing. Doschek erachtet dies nicht als sinnvoll. Der Bürgermeister weist darauf hin, dass diese Beschränkung dann nicht nur für Ortsfremde sondern auch für alle Ortsbewohner gilt. Die Problematik, wie  beispielsweise das Befahren von Gemeindebürgern, die keine Anrainer sind, der Standort der Altglascontainer, die Kontrollen und weiteres werden diskutiert. 
Antrag des Bürgermeisters: Da sämtlich an der Diskussion teilnehmende Mitglieder des Gemeinderates sich gegen eine diesbezügliche Beschränkung ausgesprochen haben, möge derzeit keine Verkehrsbeschränkungen in diesen Bereich beschlossen werden.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
zu Pkt. 6. Der Vorsitzende berichtet, dass die Wohnung Hauptstraße 23/7 frei wird. Diese Wohnung könnte an Rene Weigl vergeben werden.

Antrag des Bürgermeisters: Die Vermietung der genannten Wohnung an Rene Weigl möge beschlossen werden.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig
GGR Ing. Doschek ersucht, bei der Vergabe der Wohnung auf die schon besprochene derzeit schwierige familiäre Lage von Herrn Werner Kunak Rücksicht zu nehmen.
Der Bürgermeister schlägt vor, an diesen die Wohnung Bernsteinstraße 19/6 zu vergeben, da diese um einen Raum mehr verfügt. Die Situation der Stromversorgung muss allerdings noch geklärt werden, sollte aber nach Rücksprache mit der EVN möglich sein.

Antrag des Bürgermeisters: Die Vermietung der genannten Wohnung an Werner Kunak möge beschlossen werden.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 7. Tanja Wlaschinsky und Richard Imre haben um käufliche Überlassung des Baugrundstückes Parz.Nr. 1215/15 in der Mozartstraße angesucht.

Antrag des Bürgermeisters: Der Verkauf der Bauparzelle 1215/15 an die genannten Personen zu den derzeit gültigen Verkaufsbedingungen möge beschlossen werden.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 8. 

a) Robert Fleckl - Acker in der oberen Mozartstraße Weingarten mit der Parzelle 1507 und 1508 als Nachmieter von Franz Manhart, aufgrund des Anbaues von Grünbrache kann diese Fläche auch für die Parkplätze beim Mittelalterfest verwendet werden.

Antrag des Bürgermeisters: Die Verpachtung der genannte Fläche bis zum Pachtende 2014 zum Pachtpreis von € 50,-- wie beim Vorpächter möge beschlossen werden.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

b) Robert Fleckl - Weingarten mit der Parzelle 1507 und 1508 als Nachmieter von Franz Manhart.

Antrag des Bürgermeisters: Die Verpachtung der beiden Weingartenparzellen bis zum Ende der Pachtperiode 2014/2019 zu einer Jahrespacht von € 200,-- möge beschlossen werden.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

c) Silvia Zeller - Ansuchen um Verpachtung der Ackerparzellen 1187 und 1189 in der KG Dürnkrut neben dem Freibadareal hinter dem Polizeicontainer. GGR Ing. Doschek merkt an, dass die Bewirtschaftung des Grundstückes so zu erfolgen hat, dass kein Oberflächenwässer zu den darunter befindlichen Containern der Polizei geleitet wird.
Antrag des Bürgermeisters: Die Verpachtung der beiden Parzellen bis zum Pachtende 2014 zu einem Pachtpreis von jährlich € 40,-- möge beschlossen werden.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 9. Im Zuge der Neuvermessung der B40 sind die Grundstücksteile Trennstücke 53, 75 und 76 der Vermessungsurkunde des Amtes der NÖ Landesregierung, GZ 50571 B vom 3.2.2014 neu in das öffentliche Gut der Marktgemeinde Dürnkrut zu übernehmen. Ein entsprechender Beschluss ist im Gemeinderat zu fassen. 
Antrag des Bürgermeisters: Ein Beschluss gem. Beilage „B“ möge beschlossen werden.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
zu Pkt. 10. Aufgrund von 26 Anmeldungen für das kommende Schuljahr soll ein Antrag an den Landesschulrat um die Führung der Volksschule Dürnkrut mit schulischer Tagesbetreuung in getrennter Abfolge erfolgen. 
Antrag des Bürgermeisters: Ein entsprechendes Ansuchen an den Landesschulrat möge beschlossen werden.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Da weiter nichts vorgebracht wird und keine weiteren Tagesordnungspunkte vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am                               genehmigt.

....................................................                                                     ....................................................

             Bürgermeister                                                                                   Schriftführer

..................................................     .................................................    .................................................

           Gemeinderat  SPÖ                       Gemeinderat  ÖVP                      Gemeinderat  FPÖ
